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Herren Kreisliga C Gr. 1

Friedrichshaller SV IV : TTC Gochsen II 
Samstag, 25.03.2023, 17:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Dank einem gut aufgelegten mittleren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb,
konnte der Friedrichshaller SV IV das 14. Spiel in der Saison der Herren Kreisliga C Gr. 1 gegen den
TTC Gochsen II beim 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein
kampfbetontes und intensives Spiel. Zu betonen ist, dass das Remis trotz des Einsatzes von 2
Ersatzspielern seitens der Gastmannschaft erzielt werden konnte.

Den Start machten die Doppel. Nicht ganz mithalten konnten Peter / Böttcher, beim 11:13, 11:2, 9:
11, 11:13 gegen Schmidt / Rehatschek, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Es war ein
langes Spiel, bis Ruschak / Käs ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Köpl / Möß hinnehmen mussten.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Eine unterm
Strich sehr ausgeglichene Partie. Wiegel / Merz konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen
und ließen Traub / Schepperle beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Die Anzeigetafel zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. In toller
Verfassung präsentierte sich Oliver Ruschak im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Thomas Möß. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Max Peter und Uwe Köpl, die Max Peter letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte.
Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das
Einzel insgesamt war. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte wenig später
Mikkola Böttcher beim 3:0 gegen Robin Rehatschek. Das war ein souveräner Sieg. Mit einem Sieg
im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Hermann Wiegel gewann gegen
Siegfried Schmidt mit 3:2. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Recht
kurzen Prozess machte daraufhin Thomas Merz beim 3:0 mit Markus Schepperle. Den Sieg von
Dieter Traub konnte Joshua Käs im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an
das Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig
eng. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Oliver Ruschak
bekam danach seinen Gegner Uwe Köpl beim 9:11, 8:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. 5:14
(Ruschak) bzw. 15:11 (Köpl) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Max
Peter nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Thomas Möß. Am Ende gewann jedoch
der Gast noch im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Beim 3:0-Sieg gelang es Mikkola
Böttcher den Gastspieler Siegfried Schmidt in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Zwischenzeitlich
musste Hermann Wiegel zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Robin Rehatschek aber
trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Thomas Merz bei seinem 3:
1 gegen Dieter Traub doch überlegen. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 3:6 für Merz und 3:2 für Traub seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Joshua Käs
gegen Markus Schepperle hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen hinter
der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanz von Käs nun bei 6:10, während Schepperle bislang einen Sieg und 3 Niederlagen



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 26.03.2023 (01:00) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

zu verzeichnen hat. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Köpl / Möß
war für Peter / Böttcher letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war
final wirklich nichts zu holen. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des Friedrichshaller SV IV tritt dabei geben den TSV Löwenstein II an,
während es der TTC Gochsen II mit dem SV Bad Wimpfen-Hohenstadt II zu tun bekommt.

 Statistik:
 Friedrichshaller SV IV

Doppel: Peter / Böttcher 0:2, Ruschak / Käs 0:1, Wiegel / Merz 1:0 
Einzel: O. Ruschak 0:2, M. Peter 1:1, M. Böttcher 2:0, H. Wiegel 2:0, T. Merz 2:0, J. Käs 0:2 

 TTC Gochsen II
Doppel: Köpl / Möß 2:0, Schmidt / Rehatschek 1:0, Traub / Schepperle 0:1 
Einzel: U. Köpl 1:1, T. Möß 2:0, S. Schmidt 0:2, R. Rehatschek 0:2, D. Traub 1:1, M. Schepperle 1:1


